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Schöne Vögel: Sittiche 
 
Tschiek, tschiek von ganz oben aus Nachbars Baum. Und noch einmal: Tschiek, 
tschiek. Es ist die Stimme eines Sittichs, eines Halsbandsittichs und eigentlich 
eines Papageis, ich habe seine Rufe in den letzten Tagen wiederholt gehört. 
Es sind schöne grünfarbene Vögel mit rotem Schnabel und langem Schwanz, die 
sich rein vegetarisch ernähren, und ich weiß noch, wie ich vor einer Reihe von 
Jahren mit dem Auto zum Biebricher Schlosspark gefahren bin, um sie zu sehen 
und sie zu fotografieren. 
Denn in Wiesbaden und besonders im Schlosspark sind sie zum ersten Mal in 
unserer Gegend zu sehen und zu hören gewesen und es hieß, sie seien von Köln 
aus den Rhein hoch gekommen auf der Suche nach neuen Nistgelegenheiten. 
Das ist ihnen wohl gelungen, denn heute sollen in Wiesbaden und Mainz mehr als 
5000 Sittiche leben. Sie sind Höhlenbrüter, können aber selbst keine Höhlen in 
einen Baum schlagen; sie müssen suchen, bis sie eine Höhle finden, die von 
einem Specht, vorzugsweise einem Schwarzspecht, gezimmert worden ist. Auch 
in stark isolierte Häuserwände schlägt mancher Specht schon mal ein Loch, 
gerade groß genug für ein Sittichpärchen und sein Nest.  
Wenn sie jetzt in Flörsheim nach Baumhöhlen suchen, werden sie vielleicht in den 
großen Platanen in Bad Weilbach fündig, im Stadtgebiet werden sie sicher keine 
Bäume mit Höhlungen finden, sie sind alle gefällt. Aber dick isolierte Häuser gibt 
es hier schon! 
Einige Tage bevor ich diesen Text geschrieben habe, konnte ich von der Terrasse 
aus drei Sittiche fliegen sehen: Sehr schnell fliegen sie und dies mit 
unverwechselbarem Flugbild und den typischen Schreien dieser exotisch 
anmutenden Vögel.  
 
Euer Hannes 
 


